
Lehrer/in werden in Baden-Württemberg: Einige Informationen

Die angehenden Grund-, Haupt, Real- und Sonderschullehrer/innen studieren an den sechs Pädagogi-
schen Hochschulen (PH) in Baden-Württemberg. Lehrer/innen für Gymnasien und Berufliche Schulen 
absolvieren ihr Lehramtsstudium an den Universitäten. Baden-Württemberg hat als einziges Bundesland 
die Pädagogischen Hochschulen beibehalten. Pädagogische Hochschulen gibt es Heidelberg, Freiburg, 
Karlsruhe, Ludwigsburg, Schwäbisch Gmünd und Weingarten. Lehramtsstudiengänge gibt es an den 
Universitäten in Freiburg, Heidelberg, Hohenheim, Karlsruhe, Konstanz, Mannheim, Stuttgart, Tübingen 
und Ulm. Nach dem erfolgreichen ersten Staatsexamen werden die Anwärter/innen bzw. 
Referendar/innen in der zweiten Phase der Lehrerausbildung an den Schulen und in Seminaren 
ausgebildet. Die Ausbildung endet mit dem zweiten Staatsexamen. 
 

Lehramtsstudierende in Baden-Württemberg
Wintersemester Insgesamt Grund-/Hauptschule Realschule Gymnasium 
87/88 12.946 3.320 1.488 7.421 
01/02 23.571 8.406 4.348 9.472 
02/03 27.126 8.949 5.150 9.789 
05/06 32.868 11.174 5.831 13.844 
(Quelle: Stat. Landesamt BW) 
 

Pädagogische Hochschulen Wintersemester 05/06
1. Studienfach der 21.786 Studierenden an den Pädagogischen Hochschulen  

Informatik 13 
Physik 95 
Wirtschafts- und Gesellschaftslehre 109 
Chemie 159 
Mathematik 3.553 
Deutsch/Germanistik 6.921 
(Quelle: Stat. Landesamt BW, ohne PH Reutlingen = Sonderpädagogik) 

 
Überfüllte Pädagogische Hochschulen – Lehrauslastung WS 02/03 (Beispiele)
Erziehungswissenschaften und Pädagogische Psychologie in Prozent 
Freiburg, Erziehungswissenschaft 134,1 
Heidelberg, Erziehungswissenschaft 149,5 
Karlsruhe, Pädagogik 195,1 
Schwäbisch Gmünd, Pädagogische Psychologie 112,2 
Weingarten 166,9 
Heidelberg, Sonderpädagogik  
Blinden- und Sehbehindertenpädagogik 86,8 
Bewegungserziehung 192,1 
(Quelle: Evaluationsbericht Erziehungswissenschaften) 
 

Seminare (2. Phase Lehrer/innenausbildung) – Teilnehmerzahlen (Stand 01.03.05)
Ausbildungsgang Teilnehmerzahlen 

(Veränderungen zum Vorjahr in %) 
Darunter Frauen 
(Veränderungen zum Vorjahr in %) 

Grund- und Hauptschulen 3.159 (+10,0) 2.818 (+12,6) 
Sonderschulen 676 (+2,0) 570 (+2,0) 
Realschulen 1.451 (+29,6) 1.020 (+34,0) 
Gymnasien 2.469 (+4,9) 1.536 (+6,2) 
Berufliche Schulen 775 (+18,9) 364 (+13,8) 
Fachlehrer/Techn. Lehrer 741 (+0,3) 507 (+2,4) 
Insgesamt 9.271 (+10,4) 6.815 (+12,0) 
(Quelle: Stat. Landesamt BW) 


